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Grenchen/Uhrencup: Matchbesucher randalierten in Ver-
kaufsshop – drei Angestellte wurden leicht verletzt   
 

Anlässlich des Uhrencups in Grenchen haben Fans von Roter Stern Bel-

grad vor dem Matchbeginn versucht, die Eingangskassen zu stürmen. 

Um die Situation unter Kontrolle zu bringen, hat der Sicherheitsdienst 

Pfefferspray eingesetzt. Nach Spielende begab sich eine Gruppe dieser 

Fans zum Südbahnhof, wo sie in einem Verkaufsshop Sachbeschädigun-

gen und Diebstähle begingen. Zudem verletzten sie drei der Angestell-

ten.  

 

Am Samstagabend, 6. Juli 2013, wurde um 19.30 Uhr im Stadion Brühl in Gren-

chen das Spiel zwischen dem Grasshopper Club Zürich und Roter Stern Belgrad 

ausgetragen (Uhrencup). Das Spiel wurde von gut 4‘500 Zuschauern besucht, 

darunter rund 500 Fans von Roter Stern Belgrad. Zirka 150 dieser Fans mar-

schierten vor Matchbeginn geschlossen und lautstark vom Südbahnhof zum Sta-

tion. Dort versuchten einige von ihnen, die Kassen zu stürmen, worauf das Si-

cherheitspersonal Pfefferspray einsetzen und die Eingänge kurzfristig schliessen  

musste. Mit Unterstützung der Polizei konnte die Situation beruhigt werden. 

 

Nach dem Spielende begaben sich zwischen 50 und 80 dieser Fans wiederum 

zum Südbahnhof, wo sie in einem Verkaufsshop Sachbeschädigungen und Dieb-

stähle begingen. Zudem wurden zwei Mitarbeiter und eine Mitarbeiterin des 

Shops durch die Randalierer leicht verletzt. Sie wurden zur medizinischen Ver-

sorgung in ein Spital gebracht. 

 

Nachdem die Polizei Kenntnis davon hatte, dass es im Verkaufsshop zu Sachbe-

schädigungen und Diebstählen kam, war sie innert kurzer Zeit mit einem grösse-

ren Aufgebot vor Ort. Die Chaoten bestiegen in der Folge den Zug in Richtung 

Solothurn. 

 

Die Polizei hat entsprechende Ermittlungen zur Identifizierung der Täter aufge-

nommen und sucht in diesem Zusammenhang Zeugen. Personen, die Angaben 

zu den bislang unbekannten Tätern machen können, werden gebeten, sich mit 

der Kantonspolizei Solothurn in Verbindung zu setzen. Telefon 032 627 71 11.     
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